
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adventsabend 
im Ranft 

Samstag, 13. Dezember 2014 
 
 

Franziskanische Schwestern und Brüder laden ein  
zu meditativen Wegen und zum Friedensgebet 

 

Von der Sehnsucht nach mehr 
Gott ist mehr als alles 

 



Eine chassidische Geschichte erzählt von einem jungen Mann, der zu 
einem geistlichen Lehrer kommt und bittet, sein Schüler werden zu 
dürfen. Der geistliche Lehrer fragt ihn: „Liebst du Gott?“ Der Schüler 
zögert und sagt schließlich: „Nein, ich glaube nicht, dass ich sagen kann, 
ich liebe Gott!“ „Hast du Sehnsucht danach, Gott zu lieben?“ fragt der 
Meister weiter?“  Beschämt senkt der junge Mann den Kopf und sagt: „Ich 
weiß nicht einmal sicher, ob ich die Sehnsucht habe, ihn zu lieben!“ „Aber 
hast du Sehnsucht danach, Sehnsucht zu haben, Gott zu lieben?“ Da hellt 
sich das Gesicht des Suchenden auf und er sagt freudig: „Genau das ist es 
was ich spüre: die Sehnsucht danach, Sehnsucht zu haben, Gott zu 
lieben!“ „Das genügt“, antwortet der Meister. „Komm, sei mein Schüler!“ 
 
 
 
Sehnsucht nach der Sehnsucht zu haben, genügt. 
Dieser Gedanke macht frei und lässt uns der eigenen Sehnsucht 
nachspüren. Ist sie wach? Was suche ich? Wovon wünsche ich mir mehr? 
 
Der gemeinsame Weg in den Ranft will anregen, unsere Sehnsüchte zu 
entdecken und uns in die eigene Tiefe führen zu lassen.  
Darüber hinaus erahnen wir: Gott ist mehr alles. 
 
Im Gottesdienst weiten wir den Blick über das Ersehnte hinaus und lassen 
uns beschenken von dem, der die letzte Sehnsucht zu erfüllen vermag. 
 
 
 
Du – Licht über allem: 
Erleuchte mit deinen Farben unsere Herzen.  
Gib uns einen Glauben, der weiter führt,  
eine Hoffnung, die durch alles trägt,  
und eine Liebe, die in die Tiefe wächst.  
Lass uns spüren, wer du bist.  
Lass uns erkennen,  
welchen Weg du mit uns gehen willst. Amen 

Programm 
 

Treffpunkt I 
 

17.00 Fackelweg in den Ranft ab Sachseln, Pfarrkirche 
 

Treffpunkt II 
 

18.00 Meditativer Weg in den Ranft ab Flüeli, Parkplatz 
 

19.00 Gemeinsame Eucharistiefeier im Ranft 
 
Anschliessend trifft sich, wer mag, in der Flüematt (Mehrzweckgebäude)  
zu aufwärmendem Punsch „und eppis Giots derzio!“ 

 

 

Weitere Infos siehe auch www.tauteam.ch 

 

Angebot: Sammelbus 
 
 

Von Zug via Ingenbohl ins Flüeli Ranft (und zurück) 
Preis Fr. 25.- auch einfache Fahrten sind möglich. 

 
 
15.40 
 

15.45 
16.00 
 
16.40 
 

17.40  
 
21.00 

 
23.00  

       
Zug Casino, Busschlaufe  
 

Talacher, Busstation (Rückfahrt über Menzingen)  
Oberägeri, ZVB-Station 
 
Ingenbohl, Parkplatz bei der kath. Kirche  
 

Flüeli Ranft 
 
Abfahrt Flüeli-Ranft, Rückfahrt via Luzern – Meggen –  
Küssnacht – Ingenbohl – Schwyz – Oberägeri – Menzingen 
 

Zug 
 

 
Anmeldungen für den Sammelbus nimmt entgegen: 
 

Sr. Tobia Rüttimann, Ingenbohl 041 8252205, tobia@kloster-ingenbohl.ch 

http://www.tauteam.ch/
mailto:tobia@kloster-ingenbohl.ch

